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Sehr geehrte Damen und Herren,

liebe Kolleginnen und Kollegen,

die Landesregierung hat diese Woche angekündigt, den Ausbau der Kleinkindbetreuung 

und frühkindlichen Bildung mit höherer Grunderwerbsteuer zu finanzieren. Die 

Pressemitteilung dazu steht hier: http://www.stm.baden-

wuerttemberg.de/de/Meldungen/255569.html?referer=103611&template=min_meldung_ht

ml&_min=_stm

Schon nach der Regierungserklärung des Ministerpräsidenten Winfried Kretschmann

Ende Mai begrüßte die GEW die geplante Erhöhung der Grunderwerbssteuer von 3,5 auf 

5 Prozent, um die Bildung und Betreuung der Jüngsten zu verbessern. „Investitionen in 

Bildung haben die höchste Rendite“, sagte Doro Moritz. Zum GEW-Pressetext: 

http://www.gew-bw.de/PM_3111_Regierungserklaerung.html

Pressemeldungen dazu stehen in der Presseschau weiter unten.

Kollegiale Grüße

Matthias Schneider und Maria Jeggle
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+++Pressemitteilungen des GEW Hauptvorstandes

14.07.11: GEW: "Lehrkräfte und Schulsozialarbeit stärken" 

Bildungsgewerkschaft zur Studie des Deutschen Jugendinstituts (DJI) zu sexuellem 

Missbrauch in Institutionen

Die Pressemitteilungen sind im Internet zu finden: http://www.gew.de/Presse_6.html

+++ Zitat

„Weil die Universitäten sich so substanziell getäuscht sehen, ist die Bereitschaft zum 

Steinigen groß.“ Jura-Professor Wolfgang Löwer



zu Aberkennung von Doktorgraden aus: http://www.zeit.de/2011/29/B-Loewer-Interview

+++Termine:

30.07. bis 02.08. 5. GEW – Sommerakademie in Bad Herrenalb http://www.gew-

bw.de/Sommerakademie.html

31.08. bis 03.09.2011 am Weißenhäuser Strand in Schleswig-Holstein: 5. GEW-

Wissenschaftskonferenz "Gut - besser - exzellent?" Weitere Informationen und ein 

Anmeldeformular unter www.gew.de/GEW-Wissenschaftskonferenz.html Anmeldeschluss 

ist 13.07.2011.

09.09.2011, Fachhochschule Frankfurt am Main; Fachtagung zur ressourcengerechten

inklusiven Schule „Wie muss Schule gestaltet werden, damit alle Kinder ihre Potenziale 

entfalten können?“ E-Mail: info@hbs-hessen.de

30.09.2011, Neue Aula Geschwister-Scholl-Platz, Tübingen: 4. Tagung der 

Forschungsstelle für Schulpädagogik „Unterricht gestalten und entwickeln zwischen 

pädagogischem Alltag und anspruchsvollen Innovationen“. Einführungsvortrag von Prof. 

Dr. Thorsten Bohl. http://www.erziehungswissenschaft.uni-

tuebingen.de/abteilungen/schulpaedagogik/tagungen-veranstaltungen-

workshops/tuebinger-tagung-schulpaedagogik-2011/vortraege.html

14. - 16.10.2011 im Festspielhaus Bregenz am Bodensee: Kongress des Archivs der 

Zukunft: ARCHE NOVA - Die Bildung kultivieren! http://www.adz-netzwerk.de/

Zeitung zur Kongressvorbereitung: http://www.adz-

netzwerk.de/files/docs/adz/kongresszeitung1.pdf

+++Aus dem Landtag Baden-Württemberg

Neue Landtagsdrucksachen zum Thema Bildung:

(Nummer/Titel/Datum)

15/0082 Teilhabe von Menschen mit Aufmerksamkeits-Defizit-Hyperaktivitäts-Störung 

(ADHS) 12.07.2011

15/0087 Erhalt des Landeserziehungsgelds 11.07.2011

15/0206 Gesetz zur Änderung des Gesetzes über einen Versorgungsfonds des

Landes BW 08.07.2011

Neue Landtagsdrucksachen zum Thema Bildung stehen auch auf den GEW-

Internetseiten unter: http://www.gew-bw.de/Bildungspolitik.html

+++Statistisches Landesamt



Jugend- Workshop Demografie in der Pestalozzi-Schule Lörrach. Workshop mit 

Schülerinnen und Schülern der Abschlussklasse http://www.statistik-

bw.de/Pressemitt/2011236.asp

65 000 mehr Berufspendler in Baden-Württemberg. Brenner: Zahl der Pendler steigt 

zwischen 2007 und 2009 erneut stärker als die Zahl der Erwerbstätigen 

http://www.statistik-bw.de/Pressemitt/2011231.asp

Höchstes Geburtendefizit im Südwesten seit Bestehen des Landes. Brenner: Bereits in 35 

der 44 Stadt- und Landkreise in Baden-Württemberg gibt es weniger Geborene als 

Gestorbene http://www.statistik-bw.de/Pressemitt/2011232.asp

Stuttgart mit höchstem Wanderungsgewinn in Baden-Württemberg Brenner: Trend 

»zurück in die Stadt« setzte sich auch 2010 fort http://www.statistik-

bw.de/Pressemitt/2011233.asp

Wanderungsgewinn Baden-Württembergs 2010 überraschend stark auf 17 000 Personen 

erhöht. Brenner: Deutliches Wanderungsplus gegenüber dem Ausland  - Leichte 

Wanderungsverluste gegenüber anderen Bundesländern http://www.statistik-

bw.de/Pressemitt/2011234.asp

Einwohnerzahl erreicht 2010 höchsten Stand seit Bestehen des Landes. Brenner: 

Bevölkerungsrückgang in Baden-Württemberg vorläufig gestoppt - Deutlich gestiegener 

Wanderungsgewinn kann Geburtendefizit mehr als ausgleichen http://www.statistik-

bw.de/Pressemitt/2011235.asp

+++Tipps und Infos

FES Themenportal Bildungspolitik

Die Friedrich-Ebert-Stiftung befasst sich intensiv mit bildungspolitischen Fragen. Sie 

finden die Veranstaltungen, Publikationen und weiterführende Informationen zum Thema 

Bildungspolitik thematisch geordnet auf dieser Seite.

http://www.fes.de/themen/bildungspolitik/

Für Unternehmen und ihre Beschäftigten hat die psychische Gesundheit an Bedeutung 

gewonnen: Krankheitszeiten und Frühverrentungen aufgrund psychischer Störungen 

steigen immer weiter an. - Wie Unternehmen, Führungskräfte und Beschäftigte richtig mit 

Stress umgehen, zeigen die Leitfäden 'Kein Stress mit dem Stress' des Projekts 

'psyGA-transfer', die hier zum kostenlosen Download bereit stehen.

http://www.dnbgf.de/newsarchiv/psyga-transfer.html

Schwule Lehrer zeigen die 'gelbe Karte': Aufklärung in den Schulen verbessern! Am 

Sonntag fand in Köln die CSD-Parade statt. Dabei zeigte der Arbeitskreis der Schwulen 

Lehrer in der GEW (Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft) der NRW-

Landesregierung die 'gelbe Karte' für bessere Aufklärung in Schulen.

http://lesben.org/index.php?option=com_content&view=article&id=10671:schwule-lehrer-

zeigen-heute-die-gelbe-karte-aufklaerung-in-den-schulen-

verbessern&catid=159:schule&Itemid=116



Die Leistungsgesellschaft erzeugt einen immensen Druck auf die Arbeitnehmer. Angst-

und Depressionserkrankungen nehmen zu und immer mehr Ratgeber zum Thema 

Burnout erobern den Buchmarkt. In der SWR2-Sendung 'Burnout - Arbeiten bis zum 

Umfallen' (hier als mp3-Datei zum Nachhören abrufbar) erläutert der Arbeitssoziologe 

Professor G. Günter Voß politische und ökonomische Ursachen dieses Trends.

http://www.swr.de/swr2/programm/sendungen/wissen/burnout/-

/id=660374/nid=660374/did=6575688/u2js2t

Das Bundesministerium für Bildung und Forschung wird die Erforschung neuer 

Energietechnologien in einen intensiven Dialog mit der Zivilgesellschaft einbetten. Ab 

heute können Bürgerinnen und Bürger auf dem Onlineportal www.buergerdialog-bmbf.de

an einem moderierten Onlinedialog teilnehmen und über Risiken und Chancen von 

Energietechnologien diskutieren. 

PiK - Profis in Kitas

Ein Programm zur Professionalisierung von frühpädagogischen Fachkräften – eine 

Initiative der Robert-Bosch-Stiftung. 

Die neue Publikation: "Qualifikationsprofile in Arbeitsfeldern der Pädagogik der Kindheit -

Ausbildungswege im Überblick" beschreibt und vergleicht die unterschiedlichen 

Ausbildungsgänge und gibt einen Überblick über frühpädagogische Qualifikationsrahmen. 

Zudem stellt sie das erweiterte Qualifikationsprofil in der Frühpädagogik dar. Die 

Publikation steht im Internet als kostenloser Download zur Verfügung: 

www.profis-in-kitas.de

Kostenlose und kurzweilige Online-Spiele fürs Gehirnjogging, mit denen Sie zusätzlich 

Ihre Geografie-Kenntnisse in Sachen Europa auffrischen können, finden Sie bei 

'Toporopa'. Zur Wahl stehen Länder, Flüsse, die Eurozone, Gebirge, Meere, EU, 

Hauptstädte, Regionen, Inseln, Monarchien, Seen, Flaggen, Häfen, Zwergstaaten, 

Metropolregionen, Halbinseln, Vulkane und Meerengen.

http://www.toporopa.eu/de/index.html

Die Studis der GEW sind jetzt auf Facebook:

http://www.facebook.com/pages/GEW-Studis-Baden-

W%C3%BCrttemberg/170019233058654?sk=wall

+++Blick über die Landesgrenzen

Bayern

Spiegel, 13.07.11: Studiengebühren. Seehofer rüffelt Minister wegen Campus-Maut. 

Wackeln die Studiengebühren nun auch in Bayern? Laut einem Zeitungsbericht will der 

bayerische Ministerpräsident Horst Seehofer (CSU) genauere Auskünfte darüber, was in 

seinem Land mit dem Studentengeld geschieht. Es sei unklar, wofür es ausgegeben wird.

http://www.spiegel.de/unispiegel/studium/0,1518,774296,00.html#ref=nldt

Berlin

Berlinonline, 13.07.11: Jugendhilfe: Bezirk macht Vertragskündigungen vermutlich 

rückgängig. http://www.berlinonline.de/aktuelles/berlin/1883011-1210653-jugendhilfe-

bezirk-macht-vertragskuendig.html



NRW

Bildungsklick, 09.07.11: Schlechte Aussichten für Schulfrieden in NRW. Es ist ein Rauf 

und Runter, ein Annähern und wieder Abgrenzen: Im zähen Ringen um einen 

Schulkonsens im bevölkerungsreichsten Bundesland NRW und um ein neues 

Schulgesetz noch vor der Sommerpause sieht es aktuell wieder düster aus.

http://bildungsklick.de/a/79463/schlechte-aussichten-fuer-schulfrieden-in-nrw/

Bildungsklick, 01.07.11: Gutachten für NRW

Inklusionsquote von 85 Prozent bis zum Jahr 2020 als Zielmarke Als Zielperspektive 

empfehlen die Gutachter Klaus Klemm und Ulf Preuss-Lausitz in einem vom nordrhein-

westfälischen Schulministerium in Auftrag gegebenen Gutachten zur Umsetzung der UN-

BRK. http://bildungsklick.de/a/79337/inklusionsquote-von-85-prozent-bis-zum-jahr-2020-

als-zielmarke/

+++GEW-Presseschau 

Zu den Artikeln gelangt man durch Anklicken des Links. Bei Problemen den Link direkt ins Browserfenster 

kopieren. Für die Aktualität der Links können wir leider keine Garantie übernehmen, da Nachrichten "leicht 

verderbliche Ware" sind. Wir können auch nicht alle möglicherweise interessanten Artikel bringen, da immer 

mehr Zeitungen dazu übergehen, ihr Angebot oder Teile davon kostenpflichtig zu machen oder nur 

Abonnenten zugänglich zu machen.

Zeit, 14.07.11: Fehlkalkulation. Vier Millionen Deutsche leiden an einer Rechenschwäche. 

Die Schulen nehmen darauf kaum Rücksicht. http://www.zeit.de/2011/29/C-Dyskalkulie

Zeit, 14.07.11: Vergleiche? Belege! Universitäten locken zu viele Doktoranden an – und 

profitieren davon. Ein Gespräch mit dem Jura-Professor Wolfgang Löwer über die 

falschen Anreize. http://www.zeit.de/2011/29/B-Loewer-Interview

Bildungsklick, 14.07.11: Gymnasiasten beim Ehrenamt vorn. Fast die Hälfte der 

Jugendlichen in Deutschland hat sich im vergangenen Jahr ehrenamtlich engagiert. Dabei 

zeigen sich allerdings gravierende Unterschiede zwischen den Bildungsschichten mit zum 

Teil problematischen Folgen. http://bildungsklick.de/a/79502/gymnasiasten-beim-

ehrenamt-vorn/

taz, 13.07.11: Demokratie auf Augenhöhe. Wer behauptet, politische Partizipation im 

Internet bestünde hauptsächlich darin, eine Stimme per Klick abzugeben und damit der 

Demokratie zu schaden, macht es sich sehr einfach.

http://www.taz.de/1/debatte/kommentar/artikel/1/demokratie-auf-augenhoehe/

taz, 13.07.11: Verbrechen häufen sich dort, wo Kindern besonderer Schutz gewährt 

werden müsste. Neuer Umgang mit sexueller Gewalt. Die Gesellschaft schaut gern weg. 

Gut anderthalb Jahre nach Beginn der großen Debatte über Kindesmissbrauch nicht nur, 

aber vor allem in der katholischen Kirche, sind viele des Themas müde.

http://www.taz.de/1/debatte/kommentar/artikel/1/neuer-umgang-mit-sexueller-gewalt/

Stuttgarter Zeitung, 13.07.11: Bayerns Kultusminister Spaenle "Das ist ein schwerer 

Fehler". Die CSU ist empört. Die CDU-Spitze will Haupt- und Realschulen 

zusammenlegen. Ludwig Spaenle hält das allerdings für ein fatales Signal in Richtung 



Einheitsschule. http://www.stuttgarter-zeitung.de/inhalt.bayerns-kultusminister-spaenle-

das-ist-ein-schwerer-fehler.b9030330-c4e1-4588-8a7d-cbc64ca3d6c3.html

Bildungsklick, 13.07.11: Hochschulen. Anrechnung beruflicher Kompetenzen auf ein 

Studium wird wichtiger. Die Hochschulen für neue Studierendengruppen zu öffnen, ist 

erklärtes Ziel der Bildungspolitik. Hintergrund sind ein zunehmender Fachkräftebedarf und 

die steigenden Ansprüche des Arbeitsmarktes an die Beschäftigten.

http://bildungsklick.de/pm/79496/anrechnung-beruflicher-kompetenzen-auf-ein-studium-

wird-wichtiger/

Spiegel, 13.07.11: Untersuchung in Schulen. "Missbrauch ist kein Thema der 

Vergangenheit". Tausende Anrufe hat sie erhalten, 2000 Briefe gelesen: Christine 

Bergmann hat versucht, den sexuellen Missbrauch in Deutschland in Zahlen zu fassen. 

Eine Studie zeigt nun, wie weit das Problem verbreitet ist. An rund 50 Prozent der Schulen 

in Deutschland berichten Kinder von Übergriffen.

http://www.spiegel.de/panorama/gesellschaft/0,1518,774305,00.html#ref=nldt

Bildungsklick, 13.07.11: Sorge um politische Bildung. Die Vorsitzenden der politischen 

Stiftungen haben am Dienstag dem für die politische Bildung verantwortlichen 

Bundesinnenminister Dr. Hans-Peter Friedrich in Berlin ein Positionspapier zur Politischen 

Bildung überreicht, in dem sie argumentieren, dass ihre Bildungsarbeit wichtig für die 

Demokratie in Deutschland sei. http://bildungsklick.de/a/79500/sorge-um-politische-

bildung/

Stuttgarter Zeitung, 13.07.11: Häuslesbauer müssen künftig mehr zahlen. Das 

Landeskabinett hat beschlossen, die Grunderwerbsteuer zu erhöhen. Häuslesbauer, 

Käufer von Eigentumswohnungen, aber auch Investoren im Mietwohnungsbau müssen 

künftig fünf Prozent des Kaufpreises als Grunderwerbsteuer an die Staatskasse 

entrichten. http://www.stuttgarter-zeitung.de/inhalt.grunderwerbsteuer-haeuslesbauer-

muessen-kuenftig-mehr-zahlen.16ec7ab5-622e-4925-8e49-63f0f81b2355.html

SWR, 12.07.11: Höhere Grunderwerbsteuer soll im Herbst kommen. Häuslebauer in 

Baden-Württemberg sollen von Herbst an eine höhere Grunderwerbsteuer zahlen. Die 

grün-rote Landesregierung plant, die Steuer um 1,5 Prozentpunkte auf fünf Prozent zu 

erhöhen. Die Mehreinnahmen sollen für die Förderung von Kindern verwendet werden.

http://www.swr.de/nachrichten/bw/-/id=1622/nid=1622/did=8312490/1sc3opd/

Spiegel, 12.07.11: Schavan zum Bildungsstreit in der Union. "Wie die Schule heißt, ist mir 

egal". Die CDU-Spitze will die Hauptschule abschaffen und entfacht damit den nächsten 

Streit in der Union: Traditionalisten verdammen das Konzept, Reformern geht es nicht 

weit genug. Im Interview verteidigt Bildungsministerin Schavan ihren Kurs - und damit ihre 

bildungspolitische Wende.

http://www.spiegel.de/schulspiegel/0,1518,773569,00.html#ref=nldt

TV Südbaden, 12.07.11: Live-Talk Hauptschule: ja oder nein? Das dreigliedrige 

Schulsystem steht nun auch auf Bundesebene zur Diskussion. Ist die Hauptschule 

tatsächlich ein Auslaufmodell? Über Stellenwert und Zukunftsaussichten diskutierten bei 

TV Südbaden am 12. Juli Vertreter von CDU, SPD und der Lehrergewerkschaft GEW. 

http://www.tv-suedbaden.de/default.aspx?ID=2107&showNews=990340



Bildungsklick, 12.07.11: Leseförderung lässt zu wünschen übrig. In Europa können 20 

Prozent der 15-Jährigen und viele Erwachsene nicht richtig lesen. Eine jetzt von der 

Europäischen Kommission veröffentlichte Studie zeigt auf, was 31 europäische Länder 

(die EU-Mitgliedstaaten, Island, Liechtenstein, Norwegen und die Türkei) unternehmen, 

um die Lesekompetenz zu verbessern, und wo noch Nachholbedarf besteht.

http://bildungsklick.de/a/79479/lesefoerderung-laesst-zu-wuenschen-uebrig/

Süddeutsche Zeitung, 11.07.11: 'Überholtes Kastendenken'. Pädagogen sind in 

Deutschland eine Gruppe ohne gemeinsames Berufsverständnis. Damit sind jetzt nicht 

die verschiedenen Fraktionen gemeint, die es in vielen Lehrerzimmern gibt: die Strengen 

und die Sanften, die Natur- und die Geisteswissenschaftler. Lehrer orientieren sich stark 

an den Schularten. http://www.sueddeutsche.de/g5l387/97341/Ueberholtes-

Kastendenke.html

Stuttgarter Zeitung, 09.07.11: Kultusministerin stößt auf Widerstand. Grün-rote 

Bildungspolitik wird nur erfolgreich sein, wenn die Kultusministerin den Wandel gezielt 

gestaltet". Doro Moritz, die Landesvorsitzende der Gewerkschaft Erziehung und 

Wissenschaft (GEW) legt den Finger in die Wunde, die das neueste Schreiben von 

Kultusministerin Gabriele Warminski-Leitheußer (SPD) offenbart. http://www.stuttgarter-

zeitung.de/inhalt.gemeinschaftsschulen-kultusministerin-stoesst-auf-widerstand.fa66ba35-

716e-4e92-b96c-833a84ca1c01.html

Spiegel, 08.07.11: Als Deutsche aus Ost und West 1989 auf der Berliner Mauer feierten, 

waren Michael, Klaudia, Christiane, Stefan und Sabine zwischen sechs und 14 Jahre alt. 

Ihre Erinnerungen an die DDR sind flüchtig - aber ihre Kindheit "drüben" zwischen 

Jungpionieren und Wende prägt sie bis heute.

http://www.spiegel.de/unispiegel/wunderbar/0,1518,772920,00.html#ref=nldt

Spiegel, 08.07.11: Studiengebühren für Ausländer. Die Eidgenossen bitten zur Kasse. 

Ausländer müssen an Schweizer Hochschulen künftig mehr berappen. Die Uni Zürich wird 

die Studiengebühren für Nicht-Schweizer anheben, in St. Gallen ist der Anstieg so gut wie 

beschlossen. Eine weitere verwegene Idee: Das Geld soll gleich von den 

Herkunftsländern kassiert werden.

http://www.spiegel.de/unispiegel/studium/0,1518,772951,00.html#ref=nldt

taz, 08.07.11: Bildungskonzept der Union. Auf dem Weg zum Einheits-Abi. Schluss mit 

der "Kleinstaaterei": Die Kultusminister dreier Länder wollen das Abitur in Deutschland 

vereinheitlichen. Ein Staatsvertrag soll gemeinsame Prüfungsaufgaben festlegen.

http://www.taz.de/1/zukunft/bildung/artikel/1/auf-dem-weg-zum-einheits-abi/

Bildungsklick, 08.07.11: Staatsvertrag geplant. Sieben Länder arbeiten am 

Deutschlandabi. Einen Staatsvertrag zum Abitur und der mittleren Reife haben heute 

Bayern, Sachsen und Mecklenburg-Vorpommern vorgeschlagen. Bereits sieben 

Bundesländer arbeiteten an der Einführung gemeinsamer Aufgabenteile in den 

Abiturprüfungen, hieß es. http://bildungsklick.de/a/79432/sieben-laender-arbeiten-am-

deutschlandabi/

Bildungsklick, 08.07.11: Mehr Engagement für Leseförderung nötig. Eine neue Studie der 

Europäischen Kommission kommt zu dem Schluss, dass die Beteiligung von Familien in 

Alphabetisierungsprogrammen die Entwicklung der Lese- und Schreibkompetenz bei 



Kindern und Erwachsenen deutlich verbessert. http://bildungsklick.de/a/79444/mehr-

engagement-fuer-lesefoerderung-noetig/

Wer diesen wöchentlichen Newsletter abbestellen will, folgt bitte diesem Link: 

http://www.gew-bw.de/Newsletter-Bestellformular.html

Eine pdf-Version des aktuellen GEW-Wochenechos steht im Internet unter 

http://www.gew-bw.de/Newsletter_3.html
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